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Liebe Mitglieder 
 

Mit diesem Newsletter informieren wir Euch über vergangenes, 

Aktualitäten und auf was wir uns in der Zukunft mit unserem  

Verein freuen können. 

► Rückblick 

► Aktuelles 

► Vorschau 

 

 
  



Ein Wort vom Präsi 

 
Liebe Fischerinnen und Fischer  
 
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende entgegen. Ein nicht einfaches 
Jahr. Sind wir, die Weltgemeinschaft doch nach der nun abflachen-
den Corona-Pandemie, wo wir alle auf den Aufbruch und Normalität 
hofften, nun stark vom Krieg in der Ukraine betroffen.  
Was wir nicht mehr für möglich gehalten haben, ist nun mitten in 
Europa Wirklichkeit. Die damit verbundenen wirtschaftlichen 
Einflüsse sind enorm und beängstigend.  
Viele von uns sind sehr beunruhigt und tragen grosse Zweifel, ob 
sich die Weltgemeinschaft der grossen Probleme, auch dem 
Klimawandel, annehmen will oder kann. Und so schlussendlich auch 
Lösungen zur Abschwächung oder Minderung der enormen 
Einflüsse finden, die auf unsere Gesellschaft, auf uns alle einwirken. 
 
Mit dem Wissen, dass sich stets alles weiterentwickelt, müssen wir 
die Veränderungen akzeptieren, uns den neuen Gesellschafts- und 
Lebensformen anpassen. Dies geht auch nicht spurlos an unserem 
Verein vorbei. Nimmt doch die Mitgliederzahl laufend ab. Es wird 
immer schwieriger neue Mitglieder für den Fischerverein zu 
gewinnen und dafür zu begeistern, sich zusammen mit einem Verein 
für unsere Sache, die Fischerei und die Natur einzusetzen. 
Damit unser Verein lebt, mein Aufruf an alle: Macht bei unseren 
Anlässen mit. Die nächste Gelegenheit dazu ist unsere 84. 
ordentliche Generalversammlung am Freitag 27. Januar 2023 in der 
Palmeria in Pfäffikon. Ich freue mich auf eine rege Teilnahme. 
 
Ich wünsche euch eine besinnliche Weihnachtszeit, für die 
kommenden Festtage alles Gute und einen guten Start ins neue Jahr 
2023, natürlich mit viel Petri Heil. 
 
Euer Präsi Hanspeter Meili  
                

 

                       
 

 

 

 

 
 



Jahresbericht des Präsidenten 

 
 
 
Die 83. ordentliche Generalversammlung erfolgte geschuldet der 
unsicheren Cornoasituation nochmals auf schriftlichem Weg. Das 
Protokoll vom 11. Februar 2022 ist im Newsletter Nr. 7 publiziert. 
 
Anfangs April haben Silvano Peyer und seine Helfer die Laichhilfen 
für Egli im See versenkt und diese im Juli wieder gehoben, vielen 
Dank. Diese, nun über Jahre dauernde Unterstützung für die 
natürliche Fortpflanzung der Egli, zeigt sich auch durch den stark 
verbesserten Bestand und die schönen Egli-Fänge in diesem Jahr. 
 
Das 1. Mai – Fest konnte wieder bei bestem Fest-Wetter unter der 
Leitung von Max Gübeli, unserem Festwirt, am Seequai in Pfäffikon 
abgehalten werden. Unsere feinen Fischchnusperli zogen richtig 
viele Besucher an. Ein grosser Erfolg und herzlichen Dank allen 
Helfern. Max hat im letzten Newsletter darüber berichtet. 
 
Für den Samstag 21. Mai hatten wir eingeladen zum gemeinsamen 
Fischen auf dem See mit anschliessendem Hock am Seequai in 
Pfäffikon. Die Beteiligung war sehr bescheiden. Etwas das wir 
allerdings gerne nochmals versuchen möchten. 
 
Das Vereinsfischen vom 11. September fand bei eigentlich bestem 
„Fischerwetter“ mit leider geringer Beteiligung statt. Dieser Anlass  
sollte eigentlich der Höhepunkt im Vereinsjahr sein. Da würde ich  
mir dann doch eine grössere Beteiligung erhoffen.  
 

An fünf Vorstandssitzungen hat der Vorstand dieses Jahr die 
Geschäfte und Projekte organisiert. Ich danke meinen 
Vorstandskollegen herzlich für ihr Engagement für den Fischerverein 
und die gute Zusammenarbeit. 
 
Die sehr heissen und trockenen Sommermonate zeigten auch für 
unser Hobby Auswirkungen. So ist das Wasser bis spät in den 
Herbst noch sehr warm und damit verbunden das Nahrungsangebot 
für die Fische reichlich.  
 
Für die Entwicklung der Fischbestände, für die vielen Jungfische 
denke ich ist es sehr zum Vorteil, für die Hobby-Fischerei sicher 
schwieriger.  
Am meisten zeigt sich dies bei den Felchen. Können doch im Herbst 
die Felchen weit schlechter zum Beissen gebracht werden als in 
früheren Jahren. Hier spüren wir die Auswirkungen der länger 
schönen und warmen Spätsommertage besonders. 
 

 



 

Jahresbericht des Präsidenten 

 
 
 
Grosse Freude bereitet die Jungfischergruppe unter der Leitung von 
Philipp Luzi und Stephan Kägi. Knapp 40 Jungfischer sind Mitglieder 
im Verein und nehmen mit grosser Begeisterung an den Anlässen 
teil. Hier braucht es dringend die Unterstützung von uns 
Aktivmitgliedern bei den diversen Anlässen als Betreuer und Fahrer. 
Oft müssen die Teilnehmer limitiert werden, weil es an Helfern fehlt. 
 
Die „Seeputzete“ führte wir am 29. Oktober mit sehr vielen grossen 
und kleinen Helfern durch. Ein wichtiger Anlass an dem wir uns als 
Verein in der Öffentlichkeit als nachhaltige Fischer zeigen können.  
 
Mit dem Chlaushock vom 02. Dezember in der Rebschür schliesst 
sich der Jahreskreis des Fischervereins. 
 
Ich danke allen die sich für die Belange der Fischerei, für den 
Fischerverein Pfäffikersee und die Natur einsetzen. 
 
Ich wünsche euch auch fürs nächste Jahr viele schöne Stunden am 
Wasser. 
 
Euer Präsi Hanspeter Meili  
 

 

 

 



Vereinsfischen 11. September 2022 

 
Die Wetteraussichten waren nicht so rosig, doch bald erhellte sich 
der Himmel und im Verlaufe des Vormittags kam dann sogar die 
Sonne hervor. So konnten wir bei herrlichem Spätsommerwetter in 
Robenhausen bei der Aabach - Gruppe das Wägen und die 
Rangverkündigung durchführen. 
 
35 Aktiv- und Jungfischer haben am Vereinsfischen teilgenommen, 
20 Fischer davon mit Fängen. Noch bevor das Abwägen begonnen 
hat, macht das Fischertelefon die Runde. Philipp hat einen „Mega-
Egli“ gefangen. So sind alle gespannt als er zum Abwägen kommt. 
Und tatsächlich präsentiert er stolz ein prächtiges Egli von 46 cm 
Länge.  

          
 
Überhaupt wurden sehr schöne und ungewöhnlich viele Eglis 
gefangen. Gerade eine einzige Felche hat Hansruedi zum Wägen 
gebracht. In früheren Jahren wurden am Vereinsfischen zum Teil 
sehr viele Felchen gefangen. Insgesamt konnten 171 Fische, davon 
126 Egli für die Bewertung an den schönen Platz bei der alten Badi 
in Robenhausen gebracht werden. Beinahe doppelt so viele wie im 
Jahre 2021. 
 

 
 

 
 



Vereinsfischen 11. September 2022 

 

Daniel hatte wieder einen attraktiven Gabentisch vorbereitet, wo er 
wieder auf die Unterstützung der regionalen Fischergeschäfte zählen 
durfte, dieses Jahr insbesondere auf den Sportfisch Wetzikon.   
 
Im 1. Rang steht unser Gastfischer Didi Hermann mit einem Hecht 
und einigen Egli, gefolgt von Philipp Luzi im 2. Rang und Manuel 
Bünzli auf dem 3. Platz. Bei den Jungfischern lagen die Plätze 1 und 
2 ganz eng beieinander. So konnte Emil Rieder ganz knapp vor 
Lewin Ruchti gewinnen. Auf dem 3. Platz folgte Nelio Di Biase.  
 

 
 
Einen herzlichen Dank an alle Helfer, insbesondere an die Mitglieder 
der Aabach – Grupp, die wiederum für die Gastwirtschaft sorgten 
und uns die Räumlichkeiten zur Verfügung stellten.  
 
 
Euer Präsi 
Hanspeter Meili 
 

      
 

 



Vereinsfischen 11. September 2022 

 

 
 

 

 

 
 



Bericht Seeputzete 2022 

 

 

An der Seeputzete vom Samstag 29. Oktober trafen sich 55 
Personen zum Sammeln von diversen Abfällen in Pfäffikon und 
Auslikon ein.  
 

 
 
Unter der Organisation der Ranger Pfäffikersee, dem Fischerverein 
und der Unterstützung von Tauchern wurde von 9.00 Uhr bis 12 Uhr 
fleissig gearbeitet.  
 
Von den Fischerstegen und aus dem See sind Fässer, Pneus, 
Plastikteile, Flaschen, Büchsen usw. eingesammelt worden. Unter 
anderem wurde einem Sonnenbarsch die Behausung (Tresor) 
abgenommen.  
 
 

 
 

 
 



Bericht Seeputzete 2022 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Meiner Ansicht nach hatte es am Ufer weniger Abfälle gegenüber 
den früheren Jahren, was ich als positiv einstufe.  
Trotzdem ist es für mich und die vielen Helfern ein nützlicher und 
sehr sinnvoller Anlass, den man unbedingt weiterführen sollte. 
 
Um 12.30 Uhr trafen sich alle beim Netzhaus in Pfäffikon zu Wienerli, 
Käse, Brot und Getränk ein.  
 
Bei diversen Gesprächen über die Natur, das Fischen und die Abfälle 
einsammeln ging der Anlass zu Ende.  
 
 
 
 

 
 

 
 



Bericht Seeputzete 2022 

 

 
 
Zusammengetragener Abfall von Auslikon und Pfäffikon: 
 

            
 
 
Mein Wagen, den ich selber konstruiert hatte, hat sich bestens 
bewährt. Ich konnte in Seegräben von einem Boot Gegenstände 
abnehmen damit diese das Boot wieder frei hatten, um neuen Abfall 
vom Taucher aufzunehmen. Unterwegs nach Auslikon nahm ich 
noch weitere Abfallsäcke mit. 
 
 

 
 
 
Für die Jungfischer gab es übrigens einige brauchbare Utensilien 
zum Wiederverwenden. 
 
 

 
 
Max Gübeli 

 
 



Bericht Chlaushock 2022 

 

 
 

 
 
 
 
 
Am Freitag den 2. Dezember fand nach zweijähriger, Corona 
bedingter Pause, wiedermal ein Chlaushock statt.  
 
Es trafen sich 18 Personen, zwei mussten sich kurzfristig abmelden, 
in der Rebschür Sulzberg in Pfäffikon zu einem gemütlichen Abend 
ein. 
 
Bei Nüssen, Getränken und einem Essen mit Dessert wurden 
interessante Gespräche über das Fischen und andere Dinge 
behandelt, auch wenn um 21.30 Uhr die Gasheizung ausgestiegen 
ist. 
 
Ich fand den Vereinsanlass für gelungen. Dieser sollte unbedingt  
für weitere Jahre fest im Jahresprogramm verankert bleiben. 
Hoffentlich werden in Zukunft wieder mehr Personen daran 
teilnehmen, da für mich der Aufwand immer etwa gleich gross ist. 
 
 
Euer Festwirt Max Gübeli 
 

 

 
 



Trüschenfischen Kiesbagger JuFi 

 

 

 

Der Fischereiverband des Kanton Zürichs 
hatte uns einmal mehr zum gemeinsamen 
Trüschenfischen mit diversen anderen 
Jungfischergruppen des Kanton Zürichs 
eingeladen. Nach 2 Jahren ohne Trüschen 
fischen liessen wir uns diese Gelegenheit 
nicht entgehen.  
 
So kam es, dass wir uns am 5. November 
um 07.00 Uhr bei der Eishalle in Wetzikon 
mit total 11 Jungfischern und 4 
Erwachsenen auf den Weg Richtung 
Flüelen an den Urnersee machten. 
 
In Flüelen starteten wir nach einer kurzen 
Begrüssung und Instruktion durch den 
Jungfischerobmann Marcel Gartmann und 
Mitglieder des Fischervereins Urnersees, mit 
dem Transportschiff der Firma Arnold in 
Richtung Kiesbagger. Auf dem Kiesbagger 
verteilten sich die über 50 Fischer schnell. 
 
Trotz des kalten, windigen und teilweise 
nassen Wetters wurden eifrig die Montagen 
mit Würmern bestückt in gut 70 Meter Tiefe 
versenkt. Leider war die Fangausbeute an 
diesem Tag bescheiden.  
 
Total wurden von den über 50 Fischern ca. 
15 eher kleine Trüschen gefangen, wovon 
wir 3 Stück erwischten. Trotz des eher 
zähen Wetters haben einzelne Jungfischer 
bis zum Schluss motiviert gefischt. 
 

Wir sind dankbar, dass wir uns beim 
Mittagessen bei warmen Wienerli, 
Schweinswürstli und Suppe gesponsert vom 
FKZ (vielen Dank) aufwärmen konnten. 

Der Austausch mit den anderen Fischervereinen war interessant. 
 
Für den Fischerverein Pfäffikersee 
Philipp Luzi und Stephan Kägi 

 
 



Fischen auf dem Pfäffikersee JuFi 

 

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
Unser traditionelles Felchenfischen im Herbst auf dem Pfäffikersee 
setzten wir kurz vor dem Saisonende am 12. November an (ab 20. 
November = Beginn Felchen Schonzeit). Erfahrungsgemäss ist das 
meistens die beste Zeit vom Jahr, um auf dem Pfäffikersee Felchen 
zu fangen. Dieses Jahr war das aber leider gar nicht der Fall. Keiner 
der 16 Fischer (8 Jungfischer, 1 Jungfischerin, 7 Helfer mit Boot) 
konnte eine Felche fangen. Die Felchen hatten sich dieses Jahr 
leider nicht so zahlreich und dicht wie gewohnt versammelt. Die 
kleinen Felchenschwärme, welche ab und zu vorbeizogen, waren 
alles andere als gierig und nur ganz selten konnte man bei 
erfahrenen Fischern eine krumme Rute ausmachen, meistens gingen 
dann diese Fische auch im Drill wieder verloren.  
 
Auf dem Rückweg konnte Damir zusammen mit Jungfischer Ivo 
immerhin einen schönen Hecht von 82 cm beim Schleppen fangen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dieser Fisch sorgte dann doch noch für einige erstaunte und 
neugierige Blicke beim Abschluss in Auslikon und war ein Beispiel 
dafür, dass auch an einem schwierigen Fischertag ein einziger Biss 
kurz vor Schluss den Tag innert Sekunden zu einem erfolgreichen 
Erlebnis machen kann. 
 
Für die Jungfischer, Philipp und Stephan 

 
 



Jufi-Weekend Seefeldsee 27./28.8.2022 

 

Dieses Jahr führte uns das Jungfischer-Wochenende zum 

geographischen Mittelpunkt der Schweiz, dem Seefeldsee im Kanton 

Obwalden. 

Nach der frühmorgendlichen Besammlung um 6.00 Uhr am Bahnhof 

Pfäffikon wurden die Jungfischer mit ihrem Gepäck auf 5 PKW's 

verteilt. Auf dem letzten Teilstück der rund 2-stündigen Fahrt darf nur 

im Wechselverkehr gefahren werden, da das kreuzen auf dieser 

abenteuerlichen Strecke nicht ganz einfach ist. Trotzdem hatten wir 

etwas Gegenverkehr, ein Alpabzug mit munteren Kühen marschierte 

uns entgegen. 

 

Auf der Älggi Alp angekommen, trafen wir unsere Kollegen vom 

Jungfischerverein Aegerisee, mit denen wir diesen Anlass 

gemeinschaftlich durchführten. Nachdem alle die nicht fürs Fischen 

relevanten Gepäckstücke, sowie die Haken mit Widerhaken (an 

diesem See verboten) aussortiert und im Auto deponiert hatten, ging 

es schliesslich hoch an den See. 

          

Nach dem ca. 45-minütigen Aufstieg erreichten wir den 6.7 ha 

grossen, 14 m tiefen Bergsee auf 1821 Meter über Meer.  

Wir konnten ihn fast ganz für uns alleine bei angenehm wechselhaft 

sonnig-wolkigem Wetter rundum befischen. Bereits vor dem Mittag 

gab es einige Forellenfänge, gefischt wurde jedoch auch auf 

Saiblinge und auf Grund, da es angeblich auch Trüschen im See hat. 

Als Köder wurden vor allem Bienenmaden und tote Elritzen 

verwendet, die am Ufer gefangen wurden. 

 



Jufi-Weekend Seefeldsee 

             

Tagsüber war Selbstverpflegung angesagt, abends hatte Silvan, der 

Jungfischerleiter der Aegerigruppe, Grilladen und Holz organisiert, 

damit wir länger fischen und nicht zum Znacht ins Gasthaus 

absteigen mussten. Da die Müdigkeit nicht bei allen 25 Jungfischer-

/innen zwischen 8 und 15 Jahren gleich gross war, gab es einen 

gestaffelten Abstieg, die letzte Gruppe verharrte bis zum Einbruch 

der Dunkelheit am See. 

 

Auf der Älggialp konnten wir ein ganzes Gruppenhaus mit 

Massenschlag, Zimmern, Sanitäranlagen und Aufenthaltsraum 

beziehen. Nach einiger Zeit kehrte dann auch im Massenschlag 

Ruhe ein, es gab schliesslich einen weiteren Fischertag. 

             

Morgens ging es mit den Lunchpaketen im Gepäck erneut hinauf an 

den Bergsee. Die Pächter (privater Verein) statteten uns am Sonntag 

bei einem Rundgang noch einen Besuch ab, um die Pacht 

einzuziehen.  

 



Jufi-Weekend Seefeldsee 

 
 
Auch am zweiten Tag gab es noch einige Fänge, insgesamt wurden 
fast fünfzig Regenbogenforellen und vier Bachforellen gefangen. 
Nach dem Mittag ging es dann wieder hinunter auf den Parkplatz und 
wir machten uns auf die Heimreise. 
 

           

 

Es war ein sehr gelungener Anlass und die Gemeinschaft mit dem 

Jungfischerverein Aegerisee hat Spass gemacht, vielen Dank. 

Gruss und Petri Heil Philipp und Stephan 

 

              

            

 

 



Diverses 

 
Fangstatistik 2021: 
 

 
 
 
Entwicklung Mitgliederzahlen: 
 

Mitgliederzahlen per 31.12.2021     per 31.12.2022 

 

Aktivmitglieder                         79                           74       

Freimitglieder                           49                           44 

Ehrenmitglieder                       10                           10 

Jungfischer                              31                           39  

Total                                      169                         167   

 
 
Antrag Vorstand Anpassung Reglement Vereinsfischen für GV: 
 

• Keine Unterteilung Kategorien Boots- und Uferfischer mehr 

• Mindestfanggrösse Fische: 15 cm 

• Der Beitrag von 20.- kann auch beim Abwägen bezahlt 
werden 

• Die Anmeldung ist verbindlich. 

 

 
 



Anmeldung Kochkurs 10.02.2023 

 
Einladung «Kochkurs» Freitag, den 10. Februar 2023 
 
Datum:  10. Februar 2023, Zeit:18.30 bis 22.00 Uhr 
Ort:  Ausbildungszentrum Lindenbaum 
  Wallikerstrasse 44, 8330 Pfäffikon ZH  
Parkplätze:  Parkplatz an der Weidstrasse (hinter 

Bezirksgericht/ Hörnlistrasse 55)  
Leitung:  Küchenchef Yves Junge 
Teilnehmer:  ca. 15 Personen 
Kosten:  ca. CHF 30.00 (werden am Kursabend 

eingezogen, Kosten für Raummiete, Material / 
Lebensmittel, sofern wir die Fische selber 
mitbringen)   

Mitbringen: Kochschürze, Schreibzeug, Filetiermesser, 
Getränke 

Fahrt: Fahrgemeinschaften machen die An- und 
Rückreise einfacher. 

  
Anmeldung:  Bis Freitagabend 03. Februar 2023 bei: 
Hanspeter Meili, Grosswisstrasse 14, 8332 Russikon  
Tel. 044 954 00 21/ Natel: 079 798 08 86 / E-Mail: 
architekturmeili@bluewin.ch 
 
Wir freuen uns auf eure zahlreiche Teilnahme und grüssen euch 
herzlich. Für den Vorstand Hanspeter Meili  
…………………………………………………………………………….. 
Anmeldung „Kochkurs“ (bitte in Blockschrift): 
  
Name: _____________ Vorname:  ______________________  
 
Geb. Datum: ____________ 
 
Strasse: ____________________________  
 
PLZ: _____   Wohnort:   ______________________________ 
 
Tel. / Natel:  ______________ Unterschrift:  ____________ 
 
Ich bringe nachstehenden Fisch mit: ______________________ 

 

 

mailto:architekturmeili@bluewin.ch


Jahresprogramm 2023 Verein 

 

 

 

Januar 
Fr.          27. 84. ordentliche GV, Palmeria Pfäffikon 
 
 
Februar 
Fr.  10. Kochkurs, im Lindenbaum Pfäffikon 
 
 
März   
So.   26. Kunstköderkurs, Lehrschwimmbecken 
                     Steinacker Pfäffikon, zusammen mit JUFI 
 
Mai  
Mo.  01. 1. Mai – Fest, Seequai Pfäffikon 
  
 
Juni 
Sa.  17. Vereinsausflug, Fischen am Sihlsee 
  
  
Juli  
Sa.  08. Vereinsausflug, Fischen am Wägitalersee 
 
 
August 
Sa.  26. Schweizerischer Tag der Fische 
 
 
September      
So.   10. Vereinsfischen  
 
Sa          23.              Helferessen 
 
 
Oktober   
Datum noch offen Seeputzete je nach Wasserstand 
 
 

November    
Sa.   11. Felchenfischen am See, anschliessend Hock 
    zusammen mit Jungfischern 
 
Dezember   
Fr.   08.   Chlaushock 
 

 
 



Jahresprogramm Jungfischer 2023 

 

 

Januar 
So. 15. Eisfischen auf dem Seeblisee                                    

(Hoch Ybrig) 
 
März 

So. 26. Kunstköderkurs mit Verein 
 
 
März/April 
Mi. 29.03. JuFi-Kurs 1.Teil 
Mi. 05.04. JuFi-Kurs 2.Teil 
Mi. 12.04. JuFi-Kurs 3. Teil 
Sa. 15.04. Abschlussfischen JuFi-Kurs 
 
  
Mai 
Mo. 01. 1. Mai Fest 
So. 14. Fischen auf dem Pfäffiker-

see oder in der Region 
 
Juni 
24.+25 Karpfenweekend im Elsass 
 
 
Juli/August Sommerferien, genug Zeit zum selber fischen 
 
 
August/September 
So. 10. Vereinsfischen 

(selbstständige Teilnahme)  
 
   
Oktober/November 
Datum offen (28.10?)Seeputzete 
Sa. 11. Fischen auf dem Pfäffikersee 
 

 

 

 
 



Generalversammlung 27.01.2023 

 

Einladung zur 84. Generalversammlung des 

Fischerverein Pfäffikersee 
 

Freitag 27. Januar 2023 / 18.30 Uhr 
 
Restaurant Palmeria, Stiftung zur Palme, Pfäffikon 
 
 
Traktanden:  
  
  1. Begrüssung 
  2. Essen 
  3. Wahl der Stimmenzähler 
  4. Protokoll der 83. Generalversammlung vom 11. Februar 2022 
 5. Jahresberichte des Vorstandes 
  6. Jahresrechnung 2022 inkl. Revisorenbericht 
  7. Déchargeerteilung des Vorstandes 
  8. Budget 2023 
  9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2024 
 - Aktivmitglieder  Fr. 70.00 
 - Freimitglieder  Fr. 40.00 
 - Junioren  Fr. 30.00  
10.   Wahlen:  - Revisoren 
11. Jahresprogramm 2023 
12. Anträge: Vorstand: Änderung Reglement Vereinsfischen   
                                         (siehe Seite 17 in diesem Newsletter)                
 Anträge:  Mitglieder: aktuell keine   
13.  Diverses   
 
 
Vortrag:  
Andreas Hertig, Bereichsleiter Fischereimanagement Kt. Bern 
 
Thema:  
Wachstum und Populationsentwicklung der Egli 
    
Schätzwettbewerb 
 
Anträge der Mitglieder sind bitte schriftlich bis am 12. Januar 2023 an 
den Präsidenten zu richten. 
 

 
 



Anmeldung GV 

 

  

 

 
 
  
  
Liebe Fischerinnen und Fischer 
 
Wir benötigen eure Anmeldung für die GV, damit wir wissen, wie 
viele Essen wir bestellen sollen. 
 
Anmeldung bitte bis zum 08. Januar 2023 per E- Mail, Post oder 
Telefon an: 
 
Daniel Bölsterli 
Im Waldacher 36 
8303 Bassersdorf 
 
Tel.    :  043 266 06 47    
Handy: 079 612 75 69 
E-Mail: boelsterlid@gmx.ch 
 
Petri Heil 
 
Der Kassier 
 
Daniel Bölsterli    
  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Ich melde mich an für die GV vom 27. Januar 2023 
 
 
Name: ………………………………………………………. 
 
Vorname: ………………………………………………………. 
 

 

 
 


